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Wie wichtig ist gute Datenqualität?

Inbusschraube
Zylinderschraube

Daten sind für alle Abteilungen im Unternehmen wichtig.

Kurzer Überblick über Stammdaten und wie Klassifikation und 

Verbesserte Anlageprozesse dabei Unterstützen können 

verbesserte Stammdatenqualität im Unternehmen zu erhalten.

Klassifikation von Materialien in SAP und PARTsolutions –

Wie funktioniert das? => Was kann dadurch erreicht werden?

Thema:



Wie wichtig ist gute Datenqualität?

• Prozesse Automatisieren 

• Kürzere Entwicklungszeiten

• Zollprobleme vermeiden

• Reduktion Verletzung Compliance

• Reduktion von IT-Kosten

• Lagerkosten reduzieren

• Wiederverwendung Teile erhöhen

• Dubletten vermeiden

• …..



Wie wichtig ist gute Datenqualität?

Allein in den USA entstehen jährlich Wirtschaftsschäden von rund 600 Milliarden Dollar 

durch mangelhafte Datenqualität, ergab eine Studie des Data Warehousing Institute. 

"Wenn man diese Zahlen auf Deutschland umrechnet, entspricht das einer Belastung 

von zirka 186 Milliarden Euro", so Jochen Kokemüller, Mitarbeiter des Competence 

Teams Informationsmanagement am Fraunhofer- Institut für Arbeitswirtschaft und 

Organisation (IAO).* 

 Die Verbesserung der Datenqualität ist eine topaktuelle Thematik und beschäftigt 

viele KMU & Großunternehmen

* Fraunhofer- Institut für Arbeitswirtschaft und 

Organisation (IAO)



Wie wichtig ist gute Datenqualität?

BARC-Studie belegt, dass deutsche Unternehmen dem Thema Datenqualität – in 

SAP-Systemen und darüber hinaus - eine wachsende Bedeutung bescheinigen. 

 100 deutsche Unternehmen unterschiedlicher Branchen und Größen, die SAP-Systeme 

einsetzen wurden befragt.

 Klare Tendenz: Das Gros der Befragten zeigt sich über den Status quo der 

unternehmenseigenen Datenqualität beunruhigt und ist überzeugt, dass eine schlechte 

Datenqualität die Wertschöpfung aus den SAP-Systemen negativ beeinflusst (83%).

 Dazu kommt, dass die Befragten bereits eine Vielzahl an schlechten Erfahrungen aufgrund 

mangelnder Datenqualität machen mussten.



Wie wichtig ist gute Datenqualität?



Gute Datenqualität und Klassifikation 

betrifft alle 

 Höhere Datenqualität kann Entscheidungen in Unternehmen elementar 

verbessern 

 Entsprechende Initiativen hinsichtlich Datenqualität müssen vom Top-

Management ausgehen

 Datenqualität trägt wesentlich zur Gestaltung von Geschäftsprozessen bei 

und dient als Basis fundierter Geschäftsentscheidungen

 Auch für die Verbesserung bei Umsatz und Kosten - und damit für die 

Unternehmensprofitabilität - nimmt eine gute Datenqualität sowie eine 

Klassifikation von Stammdaten einen fundamentalen Stellenwert ein

 Klassifikation reduziert das Datenvolumen im gesamten Unternehmen und 

wertet vorhandene Daten qualitativ auf 

 Die Datenqualität spielt in einer Vielzahl von Anwendungen der wichtigsten 

Unternehmensbereiche eine Schlüsselrolle 



Gute Datenqualität und Klassifikation 

betrifft alle 

Normteile Kaufteile Eigenteile
Engineering

Dokumentation,                         
Normung

Produktion, 
Lagerhaltung

Einkauf

Externe Dienstleister

IT

Controlling Management

Basis ist ein klassifizierter 

Materialstamm bestehend aus 

Eigen-, Kauf- und Normteilen

Daraus ergeben sich 

diverse Vorteile für die 

einzelnen 

Unternehmensbereiche

Wiederverwendung von 

Bauteilen

Standardisierung

Optimierung Lagerhaltung -> 

Senkung der Lagerkosten

Bedarfsbündelung

Lieferantenkonsolidierung

Lieferanten Portal

Prozessoptimierung

Kostensenkung & Steigerung 

der Unternehmenseffizienz



Voraussetzungen für verbesserte Datenqualität und 

automatisches Klassifizieren

Die Datenbasis

Teilegruppen Baugruppen

Normteile

DIN/ISO
Normteile sind 
Hersteller 
unabhängig und sind 
nach DIN/ISO oder 
anderen Normen 
genormt.

Kaufteile

Kaufteile sind Teile 
die im Regelfall über 
einen Hersteller-
bzw. Lieferanten-
katalogen bezogen 
werden.

Eigenteile

Eigenteile sind 
entweder konstruktiv 
modifizierte Norm-
und Kaufteile oder 
komplett eigenent-
wickelte Teile.

Baugruppen  

Bezeichnung für eine 
Gruppe von Einzel-
teilen, die als Einheit in 
das Endprodukt eingeht.



Voraussetzungen für automatisches Klassifizieren

Ein branchenübergreifender 

Produktdatenstandard

 Eine Voraussetzung für einen effektiven Handel ist eine 

gemeinsame Sprache zwischen den Handelspartnern.

 Der Anwender wünscht sich eine einheitliche Begriffswelt und eine 

einheitliche Struktur der Produktgruppen über alle von ihm 

genutzten Lieferantendaten bzw. Kataloge. 

 Um diesem nachzukommen, wurden verschiedene 

Klassifizierungssysteme entwickelt. 

 Gemeinsames Merkmal dieser Systeme ist, dass Produkte mit 

ähnlichen Eigenschaften in einer bestimmten Produktklasse 

zusammengefasst werden können. 

 Das Klassifizierungssystem definiert den Namen der Produktklasse, 

inklusive einer Liste von Synonymen und den zugehörigen 

Eigenschaften, und ordnet sie in ein hierarchisches Schema 

übergeordneter Produktklassen ein.

Inbusschraube
Zylinderschraube

Voraussetzung für ein automatisches Klassifizieren sind 

Lieferantendaten die bereits nach einem Standard klassifiziert wurden. 



Voraussetzungen für automatisches Klassifizieren

Ein branchenübergreifender 

Produktdatenstandard

Übersicht (inter-)nationaler Klassifikationssysteme



Klassifizieren mit eCl@ss

eCl@ss...

 ist ein Standard für Materialklassifikation und Warengruppen 
(einschl. Dienstleistungen)

 gekennzeichnet durch eine hierarchische Datenstruktur in 4 
Ebenen: Sachgebiete, Hauptgruppen, Gruppen und Untergruppen

 eine Klassifikation, die den Anwender mit Schlagworten, 
Synonymen, Attributen und Merkmalen unterstützt

 Normenbasiert und investitionssicher

 Durchgängige Stammdatenstrukturen über Unternehmensgrenzen 
hinaus

 eCl@ss – der Standard, der sich durchgesetzt hat

 38.000 Produktklassen und 16.000 Merkmale

 Zulieferer setzen auf eCl@ss

 Norm- und Kaufteile lassen sich nahezu zu 100% direkt zuordnen
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PARTsolutions, PARTdataCenter, 

ClassCockpit und SAP

PARTsolutions

 PARTsolutions dient Ingenieuren und 

Einkäufern in vielen Unternehmen als 

leitendes Softwaresystem zum 

Verwalten und Finden von Eigen-, Kauf-

und Normteilen.

 Als Basis für die Anlage und 

Bereinigung von Stammdaten stehen 

die zahlreichen Herstellerkataloge des 

Strategischen Teilemanagements 

PARTsolutions zur Verfügung.

 Unabhängig davon welche CAD-, PLM-

oder ERP-Systeme in Ihrem 

Unternehmen bereits im Einsatz sind, 

PARTsolutions von CADENAS ist offen 

für alle Systeme.



Mehrwerte aus den Systemen kombinieren

Datenbank für Norm- und Kaufteile

Zulieferkataloge in PARTsolutions…

 ergänzen ihre Datenbank um detaillierte 

Teileinformationen

 sorgen für einen einwandfreien, 

aufgeräumten Datenstand mit korrekten 

Herstellerbezeichnungen und 

Bestellnummern -> verbesserte 

Datenqualität

 sind im optimalen Fall nach einem Standard 

klassifiziert -> Voraussetzung für eine 

automatische Klassifizierung



Kataloge und Klassifikation aktuell 

halten

Update Kataloge

Herstellerkataloge können über den CADENAS BMEcat Importer 

jederzeit hinzugefügt und aktualisiert werden.



Klassifizieren mit PARTdatacenter



Klassifizieren mit PARTdatacenter



PARTsolutions, PARTdataCenter, 

ClassCockpit und SAP

PARTdataCenter

Teilestammdaten können mit Hilfe von 

PARTdataCenter semiautomatisch klassifiziert

werden.

Hier empfehlen wir Ihnen folgenden Workshop:

Strukturieren Sie Ihre Teilestammdaten mit

Hilfe von PARTdataCenter!

ClassCockpit und ClassCockpit

Synchro

 Aufbau einer Klassifikation in SAP oder 

einem anderen ERP-System. D. h. baut eine 

Klassenstruktur bestehend aus Merkmalen, 

Klassen mit Merkmalszuordnung und 

Hierarchien auf und bewertet diese.

 Führt den Synchronisierungsprozess durch 

zwischen PARTsolutions und SAP.



Klassifikation eCl@ss im SAP



Klassifikation in SAP / Mehrsprachigkeit?



Materialstammdaten verbessern 

und Klassifizieren

Materialstamm nach eClass Klassifizieren und in SAP implementieren

Sie möchten…
• Materialstammdaten verbessern und

klassifizieren?

• die Wiederverwendung von Bauteilen und

Baugruppen im Engineering erhöhen?

• standardisierte Warengruppenschlüssel

im Einkauf verwenden?

• Ihre Teile Automatisch

klassifizieren?



Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren

Beispiel aus der Praxis => Firma RADEMAKER:

Systemumgebung:

ERP: SAP

PDM: SAP - PLM

M-CAD: SolidWorks

E-CAD: ePLAN

Teilemanagement: PARTsolutions



Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren

Klassifikation von Normteilen, Katalog und Zeichnungsteilen 

und komplette Baugruppen:



Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren
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Mehrwerte aus den Systemen 
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Mehrwerte aus den Systemen 
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Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren

Klassifikation von Normteilen, Katalog und Zeichnungsteilen 

und komplette Baugruppen:



Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren

Nächster Schritt:

Verwendung Automatischer Konfiguration!

Aus dem Vertrieb werden nach Auftragserhalt bestimmte Parameter an die 

Konstruktion übermittelt.

Daraus wird dann zwischen PARTsolutions und SAP die erforderlichen 

Modelle (Dokumente) ausgetauscht und die Entsprechenden Baugruppen 

zusammengestellt die für diesen Auftrag notwendig sind.

In der Klassifikation werden alle notwendigen Teile auf Wiederverwendung 

geprüft.

Sollte ein Bauteil nicht verfügbar sein wird der Konfigurator dieses Bauteil 

erstellen wenn möglich aus einem bereits vorhandenem Bauteil.

Dieses Neue Bauteil wird dann der Klassifikation Automatisch hinzugefügt 

und steht in Zukunft für Wiederverwendung zur Verfügung.
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Automatische Generierung Materialkurztext in 

SAP

Erstellung eines Regelwerks



MateAutomatische Generierung 

Materialkurztext in SAP

Ergebnis einheitlicher Texte mit Anteil an Variablen Merkmalen

Variable Merkmale bei Schrauben z.B. Festigkeit, Werkstoff, Oberfläche, etc.

Das Endergebnis ist abhängig vom Erfüllungsgrad der Variablen Merkmalen! 



Automatische Generierung Materialkurztext in 

SAP

Ergebnis einheitlicher Texte mit Anteil an Variablen Merkmalen

Variable Merkmale bei Schrauben z.B. Festigkeit, Werkstoff, Oberfläche, etc.

Das Endergebnis ist abhängig vom Erfüllungsgrad der Variablen Merkmalen! 



Automatische Generierung Zolltarifnummer in 

SAP

Zur genauen Klassifizierung der Zolltarifnummer werden 

folgende Ausprägungen herangezogen:

• Pumpenbezeichnung … Radialkreiselpumpe

• Pumpentyp … einstufig / zweistufig

• Gefördertes Medium … Kraftstoff / Öl / Beton

• Anwendung … für Heißwasseranlage

Generierung der Zolltarifnummer => Beispiel Pumpen
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Klassifizieren an mehreren Standorten… 



Mehrwerte aus den Systemen 

kombinieren

Automatische Anlage der Materialstammdaten aus einer Quelle

Durch die Integration von PARTsolutions mit einem ERP-System werden Materialstamm-

datenfelder automatisch mit  Merkmalen aus PARTsolutions gefüllt und es kann 

automatisch klassifiziert* werden.

* Kataloge müssen in entsprechender 

Qualität vorliegen -> Klassifiziert nach 

eCl@ss



Klassifikation erweitern und 

synchronisieren

Synchronisierungsprozess



Welche Möglichkeiten das Zusammenspiel bietet
besprechen wir gerne mit Ihnen…



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?

Fragen/Antworten
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